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Klaus-Michael Kühne: "Hapag-Lloyd muss größer werden"

Hamburg, 27.03.2016, 07:00 Uhr

GDN - Der Logistikunternehmer Klaus-Michael Kühne will die Reederei Hapag-Lloyd umbauen. "Wir müssen Hapag-Lloyd durch eine
Übernahme oder einen Zusammenschluss derart absichern, dass die Reederei zu den Gewinnern gehören wird", sagte Kühne der
"Welt am Sonntag" (27. März 2016). 

Aus eigenem Wachstum heraus sei das nicht zu schaffen. Es gebe einige Übernahmekandidaten, die oftmals aber notleidend seien.
Kühne ist Großaktionär bei Hapag-Lloyd. In der Schifffahrt stünden sich große Blöcke gegenüber, der eine werde von CMA und der
andere von Maersk angeführt, so Kühne. "Es ist eine gewaltige Konzentration im Gang", sagte Kühne. Dagegen zerbreche gerade die
Allianz rund um Hapag-Lloyd, weil einige der Partner durch Fusionen das Bündnis verlassen. Der Zusammenschluss von Hapag-Lloyd
mit CSAV aus Chile könne nicht das Ende sein. "Hapag-Lloyd muss größer werden. Die Reederei ist immer noch zu klein, um mit den
Großen mithalten zu können", sagte der 78-jährige Unternehmer. Einen potenziellen Partner könne man vor allem in Asien suchen. Auf
die Frage, ob die Reederei große Schiffe mit Platz für 18.000 Container anschaffen solle, antwortete Kühne: "Das ist eines der
ungelösten Probleme von Hapag-Lloyd. Die Reederei muss sehr ernsthaft darüber nachdenken." Um den Anschluss an die
Konkurrenz nicht zu verlieren, brauche man diese Schiffe. Wegen hoher Überkapazitäten wird die weltweite Schifffahrt derzeit von
einem Verdrängungswettbewerb geprägt. "Rational ist das alles nicht, es herrscht viel Unvernunft", sagte Kühne. Große Pleiten habe
es bislang auch deshalb nicht gegeben, weil etliche Reedereien von ihrem Staat gestützt würden.
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